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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Hauswand beschmiert" "Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort"
"Geschwindigkeitskontrolle in Möckern" "Auf Fahrradstreife in Möckern "

Hauswand beschmiert
Burg, Lüdersdorfer Straße, 08.04.2026, 11:21 Uhr
Ein 64-jähriger Mann erstattete Anzeige, nachdem mehrere Hauswände in der Lüdersdorferstraße durch Graffiti beschmiert
und beschädigt wurden. Die Polizei ermittelt wegen Sachbeschädigung und bittet um Hinweise aus der Bevölkerung, die zur
Aufklärung der Tat beitragen können.
(Foto: Polizei)

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Gommern, Magdeburger Straße, 08.04.2026, 13:30 bis 14:00 Uhr
Eine 43-jährige Fahrzeugführerin parkte ihren blauen Skoda Fabia auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes in Gommern und
begab sich zum Einkaufen. Als sie etwa eine halbe Stunde später zu ihrem Fahrzeug zurückkehrte, stellte sie einen Schaden
an der linken hinteren Seite des Pkw fest. Hinweise auf den Verursacher liegen bislang nicht vor. Die Polizei ermittelt wegen
unerlaubten Entfernens vom Unfallort.

Geschwindigkeitskontrolle in Möckern
Möckern, Hohenziatzer Chaussee, 07.04.2026, 17:45 bis 8:45 Uhr
Im Bereich Möckern, Hohenziatzer Chaussee, führten die eingesetzten Beamten Geschwindigkeitskontrollen durch. Bei einer
zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden insgesamt 47 Fahrzeuge gemessen. Dabei wurden zwei
Geschwindigkeitsverstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit lag – nach Abzug der Messtoleranz von drei
km/h – bei 66 km/h. Gegen die betroffenen Fahrzeugführer wurden Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Auf Fahrradstreife in Möckern
Waldweg zwischen Möckern und Papsdorf, 07.04.2026
Während der Fahrradstreife am 07.04.2026 stellten die Regionalbereichsbeamten Möckern erneut einen umgestürzten Mast
der Telekom fest. Die Schadensstelle befindet sich auf dem Pabsdorfer Weg zwischen Möckern und Pabsdorf, einem Weg,
der überwiegend von Fahrradfahrern genutzt wird. Eine Meldung an den Telekom-Notruf wurde veranlasst. Die Polizei bittet
alle Verkehrsteilnehmenden, im Bereich der Schadensstelle besondere Vorsicht walten zu lassen.
(Foto: Polizei)
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